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Liebe Mitglieder, liebe
Freunde,

ich hoffe, Sie konnten den Sommer auch
trotz der vielen ausgerufenen Katastro-
phen genießen?
Sei es der Hitzerekord, der uns schon Tage
vorher von einem in einen dunkelorangen!
Anzug gekleideten Wettermoderator im
Halbstunden-Takt angekündigt wurde,
oder die vielen Berichte verschiedenster
Medien zum Thema Migranten aus Marok-
ko, wo man bis zur Stunde nicht weiß, sind
die 60.000 Menschen alle wieder ins Hei-
matland zurückgekehrt oder sind sie dochirgendwo in Spanien unterwegs? Keiner
weiß es so genau. Genausowenig wie wir
bis jetzt nicht wissen, ob die Lebensmittel
jetzt durch die Mehrwertsteuersenkungbilliger geworden sind oder ob die "Sprit-preisbremse" wirkt? Ich habe bis jetzt
noch niemanden getroffen, bei dem die
Preise eindeutig billiger geworden sind.
Genausowenig wie wir wissen was in der
Ukraine und in Russland im Moment wirk-
lich passiert, so widersprüchlich sind die
Berichte darüber.

Aber dafür wird uns immer mehr unsere
Meinungsfreiheit eingeschränkt und die
Regierungen wollen vorgeben, was wahr
ist oder eben nicht. Und darum ist es gera-
de in Zeiten wie diesen umso wichtiger,
sich selbst eine Meinung zu bilden.
Manche Türen öffnen sich nicht, weil du
lauter wirst - sie öffnen sich, weil du be-
ginnst, genauer hinzuhören.
In einer Welt, in der jeder sofort reagieren
will, ist echtes Zuhören selten geworden.
Und darum haben wir versucht in dieser
Zeitung ein buntes Sammelsurium an Bei-
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trägen für Sie zusammenzustellen, damit Sie
sich selbst ihre Meinung bilden können und
vielleicht auch Ihre Freunde und Bekannte
beim Lesen der Artikel zuhören können.

Immer wieder versuchen wir Ihnen wertvol-
le Tipps für Ihre Gesundheit zu geben.
Oder wussten Sie z. B. dass unsere Füße je-
den Tag mit uns sprechen? Auch hier hören
wir oft zu wenig zu. Die meisten Menschenschenken ihren Füßen erst Aufmerksamkeit,wenn sie anfangen zu schmerzen.
Dabei senden sie oft lange vorher Signale,
dass im Körper etwas nicht mehr ganz im
Gleichgewicht ist. Kalte Füße, Kribbeln,brennende Fußsohlen, geschwollene Knö-
chel, oder rissige Fersen - viele halten das
für Kleinigkeiten. Doch genau dort beginntder Körper oft das erste Mal zu zeigen, dass
Versorgung, Durchblutung oder Stoffwechsel
aus der Balance geraten sind
Füße sind kein nebensächlicher Körperteil.
Sie sind die entferntesten Punkte unseres
Kreislaufs und gleichzeitig das Ende vieler
Nervenbahnen. Wenn Durchblutung, Zellver-
sorgung oder Nervensignale schwächer wer-
den, spürt man das häufig genau dort. Spürt
man z. B. ein Kribbeln oder Taubheit in den
Füßen, ist dies ein häufiges Signal des Ner-vensystems. Nerven reagieren extrem sensi-
belauf Nährstoffversorgung. BesondersB-Vitamine, Magnesium und Omega 3 Fett-säuren sind wichtig, damit Nerven Signaleruhig und stabil weitergeben können. Wür-
den Sie gerne mehr darüber erfahren? Im
Blattinneren finden sie viele Artikel zum
Thema ganzheitliche Medizin.
Aber auch bei unseren nächsten Vorträgen
können Sie sehr viele wertvolle Informatio-
nen und Anregungen erhalten.
Ich freue mich sehr, Sie hiermit ganz herzlich
zu unserem Herbstvortrag einzuladen.

EIGENVERANTWORTUNG, THERAPIEFREIHEIT,
MENSCHENWÜRDE

Der bekannte und mehrfach ausgezeichnete
Dokumentarfilmer, Autor und Journalist Bert
Ehgartner, Ersteller des wirklich spannenden
Films "Unter die Haut - Was macht Alumini-
um in Impfungen", wird uns zum Thema
"Impfdruck und Impfzwang" einen sicher
spannenden Vormittag bescheren.

Er wird uns darüber aufklären, dass das
Impfwesen einer irren Sekte gleicht und es
höchste Zeit wird, diesen Unfug zu beenden!!

Wir würden uns sehr freuen, Sie am 24. Ok-
tober im Schloss St. Martin begrüßen zu dür-
fen.
Außerdem möchte ich Ihnen schon einen
kleinen Ausblick auf Jänner 2027 gewähren.
Am 23. Jänner 2027 findet unser Seminar
zum Thema: "Selbsthilfe bei Krebs und
schweren Erkrankungen" mit Dr. Gerhard
Weiland statt. Er wird uns darüber aufklären,dass auch schwere Erkrankungen heilbar
sind und er wird wertvolle Orientierungshil-
fen für Betroffene und Angehörige geben.
Zu beiden Veranstaltungen lade ich Sie hier-
mit sehr herzlich ein. Sie finden mehr Infor-
mationen dazu in den Vortragsankündi-
gungen im Blattinneren.
Ich würde mich sehr freuen Sie demnächst
bei einer der Veranstaltungen begrüßen und
treffen zu dürfen.
Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen,leichten und erfüllten Herbst!!

Herzlichst Ihre
Elfi Mußbacher
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